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Stadtgemeinde Laa a.d. Thaya 
 
2136  Laa a.d. Thaya, Stadtplatz 43 

 

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
 

über die am 25. März 2014 stattgefundene Sitzung des 
 

G E M E I N D E R A T E S 
---------------------------------  

 
Zeit: 19.00 Uhr                                                       Ort: Großer Sitzungssaal 
 
Anwesend: Bürgermeister Ing. Manfred FASS, Vorsitzender  

1. Vbgm. Hermann FINDEIS 
2. Vbgm. BSI Brigitte RIBISCH, M.A. 

Stadträte:   Georg EIGNER, Rudolf KOFFLER, Dir. Roman NEIGENFIND,  
OSR Reinhart NEUMAYER, Harald SCHITTENHELL,  
Mag. Thomas STENITZER,  

 
Gemeinderäte:  Christian BAUER (anwesend ab Tagesordnungspunkt 21.),  

OV Günter DORN, Annemarie ERNST, Ing. Thomas GOTSCHIM,  
OV Thomas GRUSS, Franz KRIEHUBER, Peter LUKSCH, Julius MARKL,  
Erwin MOISSL, Helga NADLER, Klaus OBERNDORFER,  
Christian NIKODYM, Werner POSPICHAL, Ing. Karl SCHÄFFER,  
Günther SCHMID, Mag. Roland SCHMIDT,  Manfred STARIBACHER,  
Johannes WEIDINGER 

 
Entschuldigt: GR Ing. Manfred STEINER, StR Dir. Mag. Isabella ZINS  
   
Weitere Teilnehmer: Schriftführung:  
  Robert KRENDL 
  Mag. Reinhold RUSS 
  Norbert RIBISCH, M.Sc. 
 
Bürgermeister Ing. Manfred FASS stellt als Vorsitzender die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet 
die Sitzung. 
 
Weiters berichtet er, dass vor Beginn der Sitzung 1 Dringlichkeitsantrag schriftlich eingebracht 
wurde. 
 
Bürgermeister Ing. Fass stellt für die ÖVP-Fraktion und den SPÖ-Klub den Antrag, 

• Errichtung der Südumfahrung – Grundstücke für die Grundeinlöse 
 
Begründung:  
Eine Erledigung dieses Antrages auf diese Art und Weise ist deshalb notwendig, damit seitens 
der NÖ Landesregierung weitere Planungsarbeiten durchgeführt werden können 
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Der Antrag wird in der Tagesordnung unter 9 a) eingereiht. 
 
 
1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten  
   Gemeinderatssitzung  
 
Da keine schriftlichen Einwendungen vorliegen, gilt das Protokoll als genehmigt. 
 
 
2. Ansuchen um Verwendung des Laaer Stadtwappens  
 
2. Vbgm. Ribisch stellt den Antrag, nachfolgendes Ansuchen zu beschließen: 
 
Laaer Faschingsfreunde 
Ansuchen um Verwendung des Laaer Stadtwappens für diverse Publikationen zur Bewerbung 
der bundesweiten Veranstaltung am 31.5.2014 in Laa und um Subventionierung der Verwal-
tungsabgabe in der Höhe von € 344,--. 
 
Beschluss: Der Antrag von 2. Vbgm. Ribisch wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
3. Auftragsvergabe – Sachkostenoptimierung Versicherungen 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgende Auftragsvergabe zu beschließen: 
 
Im Zuge der Sachkostenoptimierung ist im Bereich der bestehenden Versicherungen sowohl 
inhaltlich als auch prämienmäßig im Rahmen einer Erstanalyse der Firma Vero Versicherungs-
makler GmbH (eines renommierten Versicherungsmaklers im öffentlichen Bereich als Subpart-
ner der Firma Value Dimensions (mit der die Sachkostenoptimierung durchgeführt wird)) ein 
erhebliches Optimierungspotential ermittelt worden. Wie bereits grundsätzlich beschlossen, soll 
im Rahmen der Sachkostenoptimierung mit der Firma Vero eine Risikoanalyse und ein Versiche-
rungskonzept erstellt werden, das bis Jahresende nach Wünschen der Stadtgemeinde Laa an 
der Thaya umgesetzt wird. Wenn die Sachkostenoptimierung abgeschlossen ist, möge vom 
Gemeinderat eine laufende Betreuung des optimierten Vertragsbestandes durch die Vero Versi-
cherungsmakler GmbH laut vorliegender Vollmacht erfolgen. 
 
Stadtrat Mag. Stenitzer stellt den Antrag, sämtliche Versicherungsverträge der Stadtgemeinde 
Laa neu auszuschreiben, wobei alle acht in Laa ansässigen Versicherungsbüros eingeladen wer-
den, entsprechende Anträge zu erstatten. Eine Prüfung bzw eine Optimierung kann sodann vom 
Controller vorgenommen werden. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Mag. Stenitzer wird abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 4 Pro – 22 Kontrastimmen (ÖVP, SPÖ) 
 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: 22 Pro – 4 Kontrastimmen (proLAA) 
 
Stadtrat Eigner verlässt den Sitzungssaal. 
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4. Auftragsvergabe – Sachkostenoptimierung Stromversorgung 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgende Auftragsvergabe zu beschließen: 
 
Im Zuge der Sachkostenoptimierung konnte beim aufrechten Stromliefervertrag mit der EVN 
eine Rabattierung auf den Verbrauchspreis verhandelt werden, was unter der Annahme eines 
gleichbleibenden Jahresverbrauches eine Gesamtausgabeneinsparung von rund 15.000 Euro 
p.a. inklusive aller Steuern und Abgaben ergibt. Somit würde die Stadtgemeinde Laa an der 
Thaya mit den Gesamtstromkosten von bisher 14,8 cent/kWh inklusive aller Steuern und Abga-
ben auf deutlich unter 14 cent/kWh inklusive aller Steuern und Abgaben fallen, was im Ver-
gleich zu anderen Gemeinden als marktüblich angesehen werden kann (Verifizierung durch Va-
lue Dimensions und Lux Beleuchtungskonzepte GmbH). Der Vertrag soll zu den angebotenen 
Konditionen mit der EVN bis 31. März 2016 erhalten bleiben. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Stadtrat Eigner nimmt an der Sitzung wieder teil. Stadtrat Koffler verlässt den Sitzungssaal. 
 
 
5.  Auftragsvergabe – Straßenbauprogramm Joseph Lanner Gasse 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, die Straßenbauarbeiten in der Joseph Lanner Gasse 
(Fahrbahn und 1 Gehsteig) laut Angebot der Firma Strabag in der Höhe von 49.964,14 Eu-
ro inkl. Steuer zu beschließen. 
 

Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Stadtrat Koffler nimmt an der Sitzung wieder teil. 
 
 
6. Auftragsvergabe – Straßenbauprogramm Lilienstraße 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, die Straßenbauarbeiten in der Lilienstraße (Staub-
freimachung von Bahngasse bis Berggasse inklusive Verbindung Bahngasse zwischen Tulpen-
straße und Lilienstraße ohne Querungen und Gehsteige) laut Angebot der Firma Strabag in 
der Höhe von 117.522,90 Euro inkl. Steuer zu beschließen. 
 

Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
7. Auftragsvergabe – Straßenbauprogramm Siedlung „Am Anger“ 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, die Straßenbauarbeiten in der Siedlung am Anger 
(Unterbau in den Verlängerungen Bad- und Weidengasse sowie in der Verbindung zwischen 
beiden Gassen) durch die Firma Strabag in der Höhe von 74.633,08 Euro inkl. Steuer zu 
beschließen. 
 

Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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8. Auftragsvergabe – Straßenbauprogramm Wulzeshofen Siedlung Ost 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, die Straßenbauarbeiten in der Siedlung Wulzeshofen 
Ost (Fahrbahn inklusive Umkehrplatz) laut Angebot der Firma Strabag in der Höhe von 
34.963,40 Euro inkl. Steuer zu beschließen. 
 

Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
9. Auftragsvergabe – Straßenbauprogramm Siedlung Hanfthal 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, die Straßenbauarbeiten in der Siedlung Hanfthal 
(Siedlungerweiterung und Verschleißschicht bestehende Siedlung) laut Angebot der Firma 
Strabag in der Höhe von insgesamt 56.802 Euro inkl. Steuer (42.542 Unterbau; 14.260 As-
phalt) zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
9 a) Errichtung der Südumfahrung – Grundstücke für die Grundeinlöse 
 
Bürgermeister Ing. Fass stellt den, dass für die Errichtung der Südumfahrung folgende Grund-
stücke dem Land NÖ im Bedarfsall für die Grundeinlöse kostenlos zur Verfügung gestellt wer-
den sollen. 
 

GNr. KG Ried    Pächter  
 

6747 Laa  Zeisselberg 77,86 ldw. Mai 95 Oberenzer Christian,Ing., Hauptstr. 24 ab 1996 

6754 Laa Zeisselberg 237,78 ldw. Nov 93 Schäffer Gerhard, Venusstr.19 ab 1994 

6853 Laa Baumfeld 224,14 ldw. Mrz 94 Ollinger Konstanze, Ruhhofstr. 2 ab 1994 

6983 Laa Zwergfeld 128,90 ldw. Mai 95 Uhl Johann, 2154 Altenmarkt 2 ab 1996 

7123 Laa Zwergfeld 219,93 ldw.  Oberenzer Christian,Ing., Hauptstr. 24 lfd. 

7125 Laa Zwergfeld 35,92 ldw.  Oberenzer Christian,Ing., Hauptstr. 24 ab 1999 

7346 Laa Stadtfeld 88,28 ldw. Dez 96 Kölbl Johann, Hanfthal 103 ab 1998 

 
Beschluss: Der Antrag von Bgm. Ing. Fass wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
10. Auftragsvergabe – Gestaltung Kirchenplatz 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgende Auftragsvergabe zu beschließen: 
 
Als ein Teil der Straßenbaumaßnahmen im außerordentlichen Haushalt soll im heurigen Jahr 
jener Teil des Kirchenplatzes, der im Eigentum der Stadtgemeinde Laa an der Thaya steht, in 
enger Abstimmung mit der Pfarre Laa um maximal 120.000 Euro brutto gestaltet werden.  
Für die Wegegestaltung am Kirchenplatz ist die Firma Strabag laut vorliegendem Angebot der 
Billigstbieter aus 3 Angeboten mit einer Vergabesumme von 87.252,36 Euro inkl. Steuer.  
 
Angebot von der Firma Strabag € 87.252,36 inkl. Steuer 
Angebot von der Firma Watzinger € 153.268,92 inkl. Steuer 
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Angebot von der Firma Lagerhaus € 96.384,96 inkl. Steuer 
 
 
Für die Pflasterung der Wege mit Viano Pflaster Muschelkalk (8 cm) ist das Lagerhaus Laa 
laut Angebot der Billigstbieter aus 3 Angeboten mit einer Vergabesumme von 24.093,36 Euro 
brutto. 
 
Angebot von der Firma Lagerhaus € 24.093,36 inkl. Steuer 
Angebot von der Firma Fetter € 24.098,54 inkl. Steuer 
Angebot von der Firma Semmelrock € 31.362,76 inkl. Steuer 
 
Die Gestaltung des Kirchenplatzes ist auch ein Projekt der NÖ Stadterneuerung. Da aber aus 
heutiger Sicht noch keine Aussagen über konkrete Förderhöhen gemacht werden können, wer-
den diesbezügliche Förderungen im Vergabebetrag nicht berücksichtigt. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
11. Auftragsvergabe – Kanalprogramm 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, laut vorliegendem Prüfbericht der Firma ÖSTAP, das 
Kanalprojekt Anger inklusive Optimierung des Regenwasserkanals in diesem Bereich (ABA Laa 
an der Thaya BA 10) zu beschließen, dass an die Firma Baumeister Werner Amon zur Ge-
samtangebotssumme von 311.888,45 Euro plus Steuer der Auftrag vergeben wird. In einem 
nicht offenen Verfahren im Unterschwellenbereich wurde die Firma Amon als Billigstbieter aus 
insgesamt geeigneten 5 Anbietern ermittelt. 
 
Angebot von der Firma Amon € 311.888,45 plus Steuer 
Angebot von der Firma Winkler € 440.588,93 plus Steuer 
Angebot von der Firma Leyrer & Graf € 460.953,16 plus Steuer 
Angebot von der Firma Strabag € 499.379,33 plus Steuer 
Angebot von der Firma Habau € 730.381,40 plus Steuer 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
12. Auftragsvergabe – Volksschule Laa – Kopierer  
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, dass nach erfolgreicher Kündigung der bestehenden 
Verträge ein Leasingvertrag für 60 Monate mit der Firma Holzer (aufgrund der guten Erfahrun-
gen in den Kindergärten und geringer Anfahrtswege) für einen neuen Kopierer (Canon IRC ADV 
2220i) für die Volksschule Laa zu einer monatlichen Rate von 62 Euro plus Steuer abgeschlos-
sen wird. Die bestehenden zwei Geräte werden durch eines ersetzt, weil beide Geräte am Ende 
ihrer Lebenszeit angelangt sind und ständig technische Fehler auftreten. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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13. Auftragsvergabe – Volksschule Laa – Spielplatzgestaltung  
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, bezugnehmend auf den Grundsatzbeschluss aus dem 
vergangenen Jahr, das Angebot der Firma Moser für eine Spielplatzgestaltung in der Volks-
schule Laa in Gesamthöhe von 47.476,08 Euro inkl. Steuer zu beschließen. Im Vergleich zu 
den Alternativangeboten der Firmen Fritz Friedrich und obra wurde  bei der Angebotsevaluie-
rung durch das Spielplatzbüro des Landes NÖ auch die Firma Moser aufgrund der höchsten 
Qualität und besten Gewährleistung – was sich auch im Preis niederschlägt – empfohlen. Diese 
Auftragsvergabe beinhaltet sämtliche Montagen und wird zur Förderung beim Land Niederöster-
reich eingereicht. 
 
Angebot von der Firma Moser € 47.476,08 inkl. Steuer 
Angebot von der Firma Friedrich  € 66.672,85 inkl. Steuer 
Angebot von der Firma obra   € 49.249,42 inkl. Steuer 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
14. Auftragsvergabe – Friedhofsmauer Hanfthal 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, die Umsetzung des außerordentlichen Projektes 
„Friedhofsmauer Hanfthal“ in der Höhe von 10.000 Euro zu beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
15. Auftragsvergabe – Planung Projekt Kleinwasserkraftwerk 
 
Stadtrat OSR Neumayer stellt den Antrag, dass das außerordentliche Projekt „Planung Klein-
wasserkraftwerk“ – nach positiver Abstimmung mit dem Steuerberater – von der Veranstal-
tungs-GmbH Laa an der Thaya abgewickelt wird und dafür einen nicht rückzahlbaren  Gesell-
schafterzuschuss in der Höhe des eingeplanten Betrages von 25.000 Euro in die Veranstaltungs-
GmbH Laa an der Thaya (unter Berücksichtigung der 1%igen Besteuerung) erfolgt. In diesem 
Betrag ist die Erstellung der Einreichplanung inklusive der dafür notwendigen Gutachten (hydro-
logisches Gutachten, geotechnisches Gutachten, Vermessungsleistungen, eventuelle Abfluss-
mengenzählungen) enthalten. Der Gesellschafterausschuss der Veranstaltungs-GmbH Laa an 
der Thaya hat sich für die Firma energy changes Projektenwicklung GmbH als Bestbieter, in ei-
ner von der Veranstaltungs-GmbH Laa an der Thaya durchgeführten Ausschreibung, entschie-
den. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR OSR Neumayer wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
16. Projektant Photovoltaik-Bürgerbeteiligungsmodell 
 
Stadtrat OSR Neumayer stellt den Antrag, dass nach Empfehlung des Energie-Ausschusses das 
Projekt Photovoltaik-Bürgerbeteiligungsmodell analog zum Projekt Kleinwasserkraftwerk nicht 
von der Stadtgemeinde Laa an der Thaya direkt betrieben wird, sondern von der Veranstal-
tungs-GmbH Laa a.d. Thaya. 
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Beschluss: Der Antrag von StR OSR Neumayer wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
17. Freiluftplattform für bildende KünstlerInnen - Vertragsabschlüsse 
 
Stadtrat Eigner stellt den Antrag, bezugnehmend auf die bereits getätigten Beschlüsse im Vor-
jahr zur Freiluft-Plattform für bildende KünstlerInnen, dass mit beiliegend zusammengestellten 
KünstlerInnen die bereits beschlossene Vereinbarung abgeschlossen wird: 
 
1. Prof. Günther Frank, 2. Christian Reichhold, 3. Andreas Buisman, 4. Dr. Rolf Laven, 5. Franz 
Panzenböck, 6. Gerti Hopf, 7. Michael Schlapschy, 8. Peter H. Wiener, 9. Mag. Heidi Tschank, 
10. Atanas Kolev, 11. Mag. Abd.A.Masoud, 12. Mag. Silvia Gröbner, 13. Mag. Ingrid Neuhold, 
14. Jenny Linsbauer, 15. Anita Hahn, 16. Prof. Weinbub Josef, 17. Rolling Stars and Planets, 
18. Martin Honsel, 19. Fritz Gottfried Pretterklieber, 20. Mag. Czesław Podleśny, 21. Harald 
Herkner, 22. Andreas Sagmeister, 23. Jani Jan J, 24. Raymonde Marcher Greinix, 25. Mag. Hu-
ber Walfried, 26. Miro Pozar, 27. Brigitte Esser, 28. Bernhard Wieser, 29. Manfred Hirschbrich, 
30. Achter Johann, 31. Helmut Kozar, 32. Michael Fuetsch  
 
Beschluss: Der Antrag von StR Eigner wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
18. Abschluss von Pachtverträgen  
 
Stadtrat Ing. Schäffer stellt den Antrag, nachfolgende Pachtangelegenheiten zu beschließen: 
 
18.1.Kündigung der Pachtgrundstücke Nr. 486 (49,98 ar) und Nr. 796 Teilfläche 2 (93,85 ar) 

KG Kottingneusiedl mit 1.1.2014 von Ingrid Fegelin 
 
18.2.Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 486 (49,98 ar) und Nr. 796 Teilfläche 2 (93,85 ar) 

KG Kottingneusiedl mit 1.1.2014 an Herrn Johannes Fegelin 
 
18.3.Ansuchen von Elfriede Thüringer um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 1211/1 (30,50 

ar) und Nr. 6901 (18,86 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2013/14 
 

Ansuchen von Martin Ostermayer um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 1211/1 (30,50 
ar) und Nr. 6901 (18,86 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2013/14 

 
Ansuchen von Andreas Schäffer um Neuverpachtung des Grundstücks Nr. 1211/1 (30,50 
ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2013/14 

 
Der Gemeinderat empfiehlt das Grundstück Nr. 1211/1 an Martin Ostermayer und das 
Grundstück Nr. 6901 an Elfriede Thüringer zu vergeben. 
 
 
18.4.Ansuchen von Elfriede Thüringer um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 6622 (101,12 

ar) und Nr. 6623 (84,85 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2013/14 
 

Ansuchen von Robert Strebl um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 6622 (101,12 ar) 
und Nr. 6623 (84,85 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2013/14 
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Ansuchen von Martin Ostermayer um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 6622 (101,12 
ar) und Nr. 6623 (84,85 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2013/14 
 
Ansuchen von Erich Diem um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 6622 (101,12 ar) und 
Nr. 6623 (84,85 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2013/14 
 
Ansuchen von Andreas Schäffer um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 6622 (101,12 
ar) und Nr. 6623 (84,85 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2013/14 
 
Ansuchen von Jagdgesellschaft Laa um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 6622 
(101,12 ar) und Nr. 6623 (84,85 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2013/14 
 

Der Gemeinderat empfiehlt die Grundstücke an Herrn Schäffer zu verpachten und der Jagd-
gesellschaft für die Pflege zu überlassen. 
 
 
18.5.Ansuchen von Elfriede Thüringer um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 7091 (35,06 ar) 

und Nr. 7098 (35,67 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2014 
 

Ansuchen von Markus Klein um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 7091 (35,06 ar) und 
Nr. 7098 (35,67 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2014 

 
Ansuchen von Martin Ostermayer um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 7091 (35,06 
ar) und Nr. 7098 (35,67 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2014 

 
Ansuchen von Hanna Ollinger um Neuverpachtung der Grundstücke Nr. 7091 (35,06 ar) 
und Nr. 7098 (35,67 ar) in der KG Laa ab dem Wirtschaftsjahr 2014 

 
Der Gemeinderat empfiehlt die Grundstücke an Herrn Klein zu verpachten. 
 
18.6.Die Stadtgemeinde Laa tauscht die beiden gemeindeeigenen Grundstücke Nr. 6233 und 

Nr. 6909, KG Laa im Gesamtausmaß von 88,30 ar gegen das Grundstück Nr. 7017, KG 
Laa im Ausmaß von 85,56 ar von Herrn Zeiler. 

 
Beschluss: Die Anträge von StR Ing. Schäffer werden angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Gemeinderat Moißl verlässt den Sitzungssaal. 
 
 
19. Geschäftsstücke des Grundverkehrs  
 
Stadtrat Koffler stellt den Antrag, nachfolgende Geschäftsstücke zu beschließen: 
 
19.1.Ansuchen von Herrn Brutmann Martin, Eichamtsstraße 4, 2136 Laa a.d. Thaya, um 

Abtretung einer Teilfläche des Grundstückes Nr. 802/16, KG. Hanfthal, im Ausmaß von ca. 
45 m² nördlich seines Grundstückes Nr. 802/1, KG. Laa a.d. Thaya. Als Begründung wird 
angeführt, dass der zum Grundstück Nr. 802/1 gehörige Zählerkasten auf dem Grundstück 
Nr. 802/16 errichtet wurde. Weiters würde das nach außen und somit auf Straßengrund 
aufschlagende Tor dann nur über Privatgrund reichen.  

 
Der Gemeinderat empfiehlt, dass die mit dem Bauhofleiter bzw. Leiter der Stadtplanung 
festgelegte Fläche zu einem Kaufpreis von € 16,35/m² abgetreten wird. Alle anfallenden 
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Kosten für die Teilung bzw. die grundbücherliche Eintragung sind vom Antragsteller zu 
übernehmen. 

 
19.2.Löschung des zu Gunsten der Stadtgemeinde Laa einverleibten Wiederkaufsrechtes 

für die Grundstücke Nr. 7467/38, EZ 5231, KG Laa, Mozartgasse 76, Josef u. Christine 
Petzina 

 
19.3.Löschung des zu Gunsten der Stadtgemeinde Laa einverleibten Wiederkaufsrechtes 

für die Grundstücke Nr. 334/9, EZ 346, KG Ungerndorf, Ungerndorf 70, Alfred u. Gertrude 
Schuster 

 
19.4.Löschung des zu Gunsten der Stadtgemeinde Laa einverleibten Wiederkaufsrechtes 

für die Grundstücke Nr. 3723/14, EZ 5130, KG Laa, Grillparzerstraße 16, Erwin u. Hilde-
gard Riedl 

 
19.5.Angebot von Erwin Moißl, 2136 Laa, Neustift 5 um Ankauf des alten Wasserspeichers 

am Kellerhügel zum Kaufpreis von € 1.000,--. 
 
Beschluss: Die Anträge von StR Koffler werden angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Gemeinderat Moißl nimmt an der Sitzung wieder teil. 
 
 
20. Verkauf der Liegenschaft mit Gebäude in der Feldstraße 29 – Hertha Scheiner 

Stiftung  
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, in Abstimmung mit der NÖ Stiftungsbehörde, nach-
folgenden Verkauf zu beschließen:  
Die Stadtgemeinde Laa an der Thaya als Verwaltungsorgan der Hertha Scheiner Stiftung ver-
kauft die Liegenschaft in der Feldstraße 29 nach ortsüblicher Kundmachung an den einzigen 
Interessenten, an Ferida u. Hajrudin Mrkalj zum Preis von € 40.000,--. Das Angebot liegt 
über dem vorliegenden Verkehrswert-Schätzgutachten, zumal die Liegenschaft mit Gebäude in 
der Feldstraße 29 bereits einen sehr hohen Instandhaltungsrückstau aus den Vorjahren auf-
weist und dieser von Jahr zu Jahr größer wird bzw. bald den Verkehrswert übersteigt. Der Ver-
kaufserlös ist im Sinne der Stifterin mündelsicher anzulegen. 
 

Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Gemeinderat Bauer nimmt an der Sitzung teil. 
 
 
21. Vorkaufsrecht Liegenschaft EZ 3236 KG 13024 Laa an der Thaya - Einlösungs-

angebot  
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgende Angelegenheit zu beschließen: 
 
Die Liegenschaft EZ 3236 in Laa an der Thaya (Konkret der Neubau Rathaus plus Erdgeschoß 
Erste Bank im Altbau Rathaus) soll von der IVG Immobilien Verwertung und Vermittlung GmbH 
an die Phano Immobilien GmbH in Wien verkauft werden. Das Vorkaufsrecht soll nicht eingelöst 
werden. 
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Stadtrat Mag. Stenitzer stellt den Antrag, die Stadtgemeinde Laa möge vom Vorkaufsrecht Ge-
brauch machen und den zum Verkauf stehenden Anteil (957/2132stel) um den Betrag von  
€ 500.000,-- zu erwerben. Die Kreditfinanzierung kann problemlos mit den Mieteinnahmen sei-
tens der ERSTEN Bank bedient werden.  
 
Es folgt eine Sitzungsunterbrechung von 19.50 – 20.05 Uhr. 
 
Bürgermeister Ing. Fass stellt den Antrag, die Entscheidung über diesen Tagesordnungspunkt 
zu vertagen, um eine Präzisierung der Inhalte vorzunehmen. Zur Behandlung dieser Angele-
genheit wird zeitnahe eine Gemeinderatssitzung einberufen. 
 
Beschluss: Der Antrag von Bgm. Ing. Fass wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
22. Grundstückseinlösung für den Steg Kellerhügel  
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, dass von der Grundstück Nr. 5998 EZ 5283 für die 
geplante Errichtung eines Steges über die ÖBB vom Kellerhügel zur Park & Ride-Anlage rund 
165 m² laut vorliegender Skizze eingelöst werden. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
23. Rechnungsabschluss 2012/2013 – VGL Veranstaltungs-GmbH 
 
Gemeinderat Luksch berichtet dem Gemeinderat gemäß den Vorgaben des Paragraph 68a der 
NÖ Gemeindeordnung 1973, dass der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 31. März 2012 bis 
31. März 2013 der VGL – Veranstaltungs-GmbH Laa a. d. Thaya vorliegt und eine Abschlussprü-
fung durch den qualitätsgeprüften Abschlussprüfer Deloitte Niederösterreich erfolgt ist. 
Weiters liegt eine Bestätigung des Abschlussprüfers Deloitte Niederösterreich vor, dass der Jah-
resabschluss 2012/2013 inklusive Lagebericht einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erhält. 
Der Lagebericht mit den Eckdaten des Jahresergebnisses (Beilage 1) und der Bericht des Ab-
schlussprüfers (Beilage 2) werden dem Protokoll beigelegt. 
 
 
24. Bericht des Prüfungsausschusses 
 
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, Gemeinderat Nikodym bringt dem Gemeinderat den 
schriftlichen Bericht über das Ergebnis der unangemeldeten Prüfung vom 24.3.2014 zur Kennt-
nis. Dieser Bericht sowie die schriftliche Äußerung des Bürgermeisters und des Kassenverwal-
ters sind dem Protokoll angeschlossen. (Beilage 3) 
 
 
25. Rechnungsabschluss 2013 – Stadtgemeinde Laa an der Thaya 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2013 zu beschließen: 
 

Ordentlicher Haushalt   

 Gesamtsolleinnahmen: Gesamtsollausgaben:  
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VA 2013 (Inkl.NAVAs 2013) 17.785.600,00  17.785.600,00   

RA 2013 18.424.475,11  17.608.700,60   

Sollüberschuss O.H.13………   815.774,51   

 18.424.475,11  18.424.475,11   

      

 Außerordentlicher Haushalt     

 Gesamtsolleinnahmen: Gesamtsollausgaben:  

VA 2013 (Inkl.NAVAs 2013) 3.902.700,00  3.902.700,00   

RA 2013 3.944.548,69  3.180.195,49   

Sollübersch.A.O.H. 2013   764.353,20   

 3.944.548,69  3.944.548,69   

      

 Sollabgang Sollüberschuss    

Schnellbahnausbau - Infra-
struktur   €    119.491,45     

Straßenbauprojekt 2013   €    405.597,35     

Kanalprojekt 2013   €      72.262,46     

Laaer Burgprojekt   €    167.001,94     

Summen  €                -     €    764.353,20     

      

Gesamtüberschuss  A.O.H. 
2013  764.353,20    

Sollüberschuss O.H.13………….. 815.774,51    

Gesamtüberschuss A.O.H. + 
O.H. 2013   1.580.127,71    

  Jahr 2013  Jahr 2012    

Schulden 01.01.2013 -24.259.710,64 -25.024.727,55   

Schulden 31.12.2013 -23.141.851,87 -24.259.710,64   

      

Vermögen 01.01.2013 59.600.787,65 60.187.779,03   

Vermögen 31.12.2013 58.546.893,88 59.600.787,65   

      

Dauerschschuldverpflichtung 
(Leasing) 01.01.2013 -4.108.022,32 -4.476.368,20   

Dauerschschuldverpflichtung 
(Leasing) 31.12.2013 -3.777.379,99 -4.108.022,32   

      

Reinvermögen 01.01.2013 31.233.054,69 30.686.683,28   

Reinvermögen 31.12.2013 31.627.662,02 31.233.054,69   

      

 2013 2012 2011 2010 2009 

Dauerschuldverpflichtungen 
(Leasing) -3.777.379,99 -4108022,32 -4.476.368,20 -4.892.748,09 -5.309.127,98 

Schulden -23.141.851,87 -24.259.710,64 -25.024.727,55 -25.350.575,50 -24.723.466,38 

Vermögen 58.546.893,88 59.600.787,65 60.187.779,03 58.864.675,41 58.072.713,02 

Reinvermögen 31.627.662,02 31.233.054,69 30.686.683,28 28.621.351,82 33.349.246,64 

      

Neuaufnahme Darlehen 2.210.468,43 1.022.454,94 286.745,53 2.785.381,10 3.562.017,93 

Kapitaltilgung 3.328.327,20 1.787.471,85 612.593,48 2.158.271,98 2.730.713,86 

Zinsen 791.022,24 423.669,87 488.524,25 314.779,59 750.256,18 
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Zinsenzuschüsse 250.109,77 293.934,58 386.902,95 316.384,13 266.159,69 

Personalkosten 3.219.124,55 3.218.727,02 3.156.149,74 3.027.379,23 2.912.571,49 

Personalkostenersätze 15.534,25 15.450,04 13.214,09 5.936,75 10.818,21 

      

Neuverschuldung(-) Schulden-
red.(+) 1.117.858,77 765.016,91 325.847,95 -627.109,12 -831.304,07 

Dauerschuldverpflichtungen 330.642,33 368.345,88 416.379,89 416.379,89 234.596,05 

Schuldenabbau (2013) Gesamt 1.448.501,10 1.133.362,79 742.227,84 -210.729,23 -596.708,02 

 
StR Dir. Neigenfind bringt die wichtigsten Kennzahlen zum Jahresabschluss zur Kenntnis (Beila-
ge 4) und informiert insbesondere über den aktuellen Stand des Modell Laa (Darlehen-Portfolio-
Management Modell dargestellt mit sämtlichen Zahlungsflüssen) bis zum Ende der Laufzeit des 
Modells und bringt eine Übersicht der aktualisierten Gesamtverpflichtungen der Stadtgemeinde 
Laa an der Thaya bis zum Jahr 2022 aus heutiger Sicht. Es wird auch auf die laufenden Kon-
trolltermine mit der Erste Bank hingewiesen. 
 
 
Gemeinderat Bauer stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2013 im Internet zu veröffentli-
chen. 
 
Beschluss: Der Antrag von GR Bauer wird abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 5 Pro – 22 Kontrastimmen (ÖVP, SPÖ) 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: 22 Pro – 5 Kontrastimmen (proLAA) 
 
 
26. Ansuchen um Rückersatz des Musikschulbeitrages 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgendes Ansuchen zu beschließen. 
 

Irmgard Hamal, Tulpenstraße 5/1/1, 2136 Laa 
Ansuchen um Gewährung einer Förderung für den Besuch ihrer Kinder am Musikunterricht der 
Musikschule Staatz.   

 
Der Gemeinderat empfiehlt eine Begabtenförderung in der Höhe von € 194,60 zu gewähren. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
27. Richtlinien zur Unterstützung im Falle eines dislozierten Kindergartenbesuches 
in der Großgemeinde Laa  

 
2. Vbgm. BSI Ribisch stellt den Antrag, nachstehende Richtlinien zur finanziellen Unterstützung 
im Falle eines dislozierten Kindergartenbesuches in der Großgemeinde Laa an der Thaya ab so-
fort bis auf Widerruf gelten sollen, zu beschließen: 
 
Für jene Kinder, die in der Wohngemeinde keinen eigenen Kindergartenbetrieb haben bzw. die 
seitens des Kindergartenerhalters aus Kapazitätsgründen keinen Kindergartenplatz in der 
Wohngemeinde zugeteilt bekommen können (jedoch nicht auf eigenen Wunsch der Eltern) soll 
diese Unterstützung wirksam werden. Die konkrete Regelung lautet: 
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Eine Antragstellung ist ab dem 5. Gesamttageskilometer möglich und nur für Kindergartenbesu-
che außerhalb des eigenen Wohnorts (das heißt nicht innerhalb der Stadt Laa an der Thaya). 
Die Berechnung der Unterstützung erfolgt unter Zugrundelegung der tatsächlich gefahrenen 
Gesamttageskilometer, die sich aus der Addition der gefahrenen Strecke vom Wohnort zum 
Kindergarten und vom Kindergarten zum Wohnort ergeben. Es ist die kürzeste Strecke zu wäh-
len. Für die Förderungsberechnung werden maximal 205 Fördertage pro Kindergartenjahr an-
genommen. Der Förderbetrag wird wie folgt berechnet: (Förderbare Gesamttageskilometer – 5) 
x 205 Fördertage x Euro aktuelles amtliches Kilometergeld. Die Antragstellung hat schriftlich 
unter Angabe der notwendigen Kriterien bzw. Gesamttageskilometer für das vorangegangene 
Kindergartenjahr jeweils bis spätestens 30. September zu erfolgen. Die Vollziehung dieser 
Richtlinie erfolgt unter der Verantwortung des Bürgermeisters. 
 
Beschluss: Der Antrag von 2. Vbgm. BSI Ribisch wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
28. Richtlinien im Rahmen einer energieeffizienten Gemeinde e5  
 
Stadtrat OSR Neumayer stellt den Antrag, folgende grundsätzliche Richtlinien im Rahmen einer 
energieeffizienten Gemeinde (e5) zu beschließen: 
 
Grundsätzlich soll im Rahmen von Beschaffungen im Falle der sonstigen Gleichwertigkeit der 
Angebote auch das Kriterium der kurzen Transport-/Servicewege bei der Vergabeentscheidung 
berücksichtigt werden. Die Verwendung von Tropenholz ist generell ausgeschlossen. 
Grundsätzlich sollen beim Bau und bei der Sanierung von öffentlichen Gebäuden im Eigentum 
der Gemeinde energieeffiziente Aspekte berücksichtigt werden. 
Insbesondere soll im Rahmen von Ersatzanschaffungen von Gemeindefahrzeugen unter Erfül-
lung der sonstigen Anforderungen auf E-Mobilität oder zumindest auf CO2-Emissionsarme Fahr-
zeuge zurückgegriffen werden. 
Des Weiteren soll im Rahmen von Ersatzanschaffungen im Gerätebereich des Städtischen Bau-
hofes unter Erfüllung der sonstigen Anforderungen auf Klima- und Energiefaktoren Rücksicht 
genommen werden. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR OSR Neumayer wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
29. Verordnung über die Ausschreibung von Abfallwirtschaftsgebühren und Abfall-

wirtschaftsabgaben  
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, nachfolgende Verordnungsänderungen zu beschlie-
ßen: 
 
Im Rahmen einer Verordnungsprüfung durch das Land Niederösterreich ist zutage getreten, 
dass in der genannten Verordnung in Paragraph 2 Absatz 2 ist das Wort „bebaute“ zu streichen 
ist, in Paragraph 3 die Begriffe „kompostierbare (biogene) Abfälle, Altstoffe und Restmüll“ sowie 
in Paragraph 9 der Teil „bzw. an den Rand derjenigen Straße zu bringen, welche vom 
Müllabfuhrwagen befahren wird“ zu streichen sind.  
 

§ 2 
Pflichtbereich 

1. Der Pflichtbereich umfasst das gesamte Gemeindegebiet einschließlich der Katastralgemein-
den Hanfthal, Kottingneusiedl, Ungerndorf und Wulzeshofen. 



 14  

2. Der Pflichtbereich wird in folgende Teilgebiete unterteilt: 
a) Das Teilgebiet I umfasst jene Grundstücke, denen Restmülltonnen zu 120 Liter zugeteilt 

wurden. 
b) Das Teilgebiet II umfasst jene Grundstücke, denen über Antrag Restmülltonnen zu 240 Li-

ter zugeteilt wurden. 
c) Das Teilgebiet III umfasst jene Grundstücke, denen über Antrag Restmüllcontainer zu 

1.100 Liter zugeteilt wurden. 
d) Das Teilgebiet IV umfasst jene Grundstücke, denen über Antrag Aschentonnen zu 120 Li-

ter zugeteilt wurden. 
e) Das Teilgebiet V umfasst jene Grundstücke, denen über Antrag Biotonnen zu 120 Liter 

zugeteilt wurden. 
f) Das Teilgebiet VI umfasst jene Grundstücke, denen über Antrag Biotonnen zu 60 Liter zu-

geteilt wurden. 
 

§ 3 
Aufzählung der neben Müll in die Erfassung und Behandlung einbezoge-

nen Abfallarten 
Neben Müll werden folgende Abfallarten in die Erfassung und Behandlung einbezogen: Sperr-
müll 
 

§ 9 
Aufstellungsort 

Am Abfuhrtag sind die Müllbehälter (Restmülltonnen, Restmüllsäcke, Biotonnen und Biosäcke) 
im Pflichtbereich / Teilgebiet I - VI an der Grundstücksgrenze so bereitzustellen, dass hierdurch 
der öffentliche Verkehr bzw. der Fußgängerverkehr nicht beeinträchtigt wird und die Abfuhr oh-
ne Schwierigkeiten und Zeitverlust möglich ist. Nach erfolgter Entleerung sind die Müllbehälter 
ehestens an ihren Aufstellungsort zurückzubringen. 
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, auf die Verlesung der Verordnung zu verzichten. 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind auf Verzicht der Verlesung wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
30. Änderung der Satzungen Stiftung Bürgerspitalfonds  
 
Stadtrat Dir. Neigenfind stellt den Antrag, dass die Satzung der Bürgerspitalstiftung in der vor-
liegenden Form aktualisiert wird und gleichzeitig gemäß § 18 NÖ Landes-Stiftungs- und Fonds-
gesetz die Umwandlung der Stiftung in die Rechtsform eines Stiftungsfonds erfolgt. Die Um-
wandlung in einen Stiftungsfonds soll sich vorteilhaft auf die Erträgnisse zur Erfüllung des Stif-
tungszweckes auswirken. Künftighin gelten die Bestimmungen des III. Abschnittes des NÖ Lan-
des-Stiftungs- und Fondsgesetzes, wobei das Fondsvermögen dem Zweck des Fonds entspre-
chend anzulegen ist (§ 30 Absatz 1 NÖ Landes-Stiftungs- und Fondsgesetz). 
 
Beschluss: Der Antrag von StR Dir. Neigenfind wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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31. Ehrungen  
 
2. Vbgm. BSI Ribisch stellt den Antrag, gemäß den aktuellen Satzungen, folgende Ehrungen zu 
beschließen: 
 

1. Frau Innenminister Mag. Johanna Mikl-Leitner – Ehrenring – für die außerordentliche 
Unterstützung zur Errichtung der Therme Laa (Tagestherme und Hotel) 

2. Herr Bgm. Wolfgang Reichenwallner (Garching) – Stadtsiegelring – für außerordentliche 
grenzüberschreitende kulturelle Beziehungen im Rahmen der Städtepartnerschaft 

3. Herr Landespolizeidirektor HR Dr. Franz Prucher – Stadtsiegelring – für außerordentliche 
Verdienste im Rahmen der Sicherheit (Erhaltung und Ausbau PI Laa, Erhaltung PI AGM 
Laa). 

Beschluss: Die Anträge von 2. Vbgm. BSI Ribisch werden angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
32. Bericht des Energieausschusses und der Umweltschutzgemeinderäte 
 
Stadtrat OSR Neumayer berichtet über die aktuellen Angelegenheiten aus dem Energieaus-
schuss. Gemeinderat Schmid in Vertretung von Stadträtin Dir. Mag. Zins und Gemeinderätin 
Ernst berichten über aktuelle Umweltangelegenheiten. 
 
 
33. Personalangelegenheiten 
 
Der Tagesordnungspunkt 33. wird als nicht öffentliche Sitzung geführt und die Verhandlungs-
schrift darüber im nicht öffentlichen Protokoll abgelegt. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 21.35 Uhr 
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Bürgermeister: ............................................ 
         Ing. Manfred FASS 
 
 
                            
Schriftführung: ............................................ 
        Robert KRENDL 
 
 
 
Für die ÖVP: …………………………………………….. 
 
 
 
 
Für die SPÖ: ……………………………………………… 
 
 
 
 
Für proLAA: ……………………………………………… 
 
 
 
 
Für die FPÖ: …………………………………………….. 
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Beilage 1: 
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Beilage 2: 
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Beilage 3: 
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Beilage 4: 

Stadtgemeinde
Laa an der Thaya

1

Rechnungsabschluss 2013
Querschnittsanalyse Kennzahlen

Saldo 1 – Laufende Gebarung: positiver Wert, d.h. laufender Betrieb ist 
ausfinanziert (Einnahmen größer als Ausgaben)

Saldo 2 – Vermögensgebarung: positiver Wert, d.h. trotz Verkauf der 
Gemeindehäuser hat es einen Vermögenszuwachs gegeben, konkret in 
der Höhe von rund 1,1 Mio. Euro an beweglichem und unbeweglichem 
Vermögen

Saldo 3 – Finanztransaktionen: negativer Wert, d.h. Schulden wurden 
getilgt (2013 gesamt: rund 1,5 Mio. Euro)
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Stadtgemeinde
Laa an der Thaya

Rechnungsabschluss 2013
Schuldenentwicklung 2009 bis 2013
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Stadtgemeinde
Laa an der Thaya

Rechnungsabschluss 2013
Girokonto Stand* 2009 bis 2013**

Positive Auswirkung des „Modell Laa“ auf die Liquidität seit dem Jahr 2012
erkennbar

*…jeweils per 31. Dezember

**…inklusive 1,1 Mio. Euro 
Einnahmen Gemeindehäuser
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Stadtgemeinde
Laa an der Thaya

4

Rechnungsabschluss 2013
Personalkosten* 2013

Gesamtpersonalkosten (inkl. Mandatare) 2013 rund 3,219 Mio. Euro = 23 Prozent 
am gesamten ordentlichen Haushalt. Damit liegt die Stadtgemeinde Laa an der 

Thaya deutlich unter dem österreichweiten Durchschnitt von 26 Prozent als Anteil 

der Personalausgaben an den Gesamtausgaben (Quelle: Statistik Austria und KDZ, 2010).

*…exklusive Mandatare
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Stadtgemeinde
Laa an der Thaya

5

Rechnungsabschluss 2013
Ausgangslage Modell Laa

Beschluss im Jahr 2012 zu einem Rahmenaufbau von max. 2,6 Mio. 
Euro, genehmigt vom Land Niederösterreich
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Stadtgemeinde
Laa an der Thaya

6

Rechnungsabschluss 2013
Aktueller Stand Modell Laa

Aus heutiger Sicht (Einmeldestand Darlehen Dezember 2013) erfolgt 
eine Rahmenausnutzung (= Tilgungsausgleich) in der Höhe von max. 
2,2 Mio. Euro.
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Stadtgemeinde
Laa an der Thaya

7

Rechnungsabschluss 2013
Aktueller Stand Modell Laa

Die Darlehen der Stadtgemeinde Laa an der Thaya haben im 
Durchschnitt Laufzeiten von 15-20 Jahren.

Daher ist es falsch, als Vergleich für die Verzinsung den 3- oder 6-
Monats-Euribor heranzuziehen. Die richtige Kenngröße ist der Basis-
Refinanzierungssatz für 10 Jahre, der aktuell bei rund 1,85% liegt plus 
der aktuellen Marge von 0,88% ergibt eine Gesamtrate von 2,73% (im 
Vergleich dazu der synthetische Zinssatz im Modell Laa inkl. Marge 
von 2,54%).
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Stadtgemeinde
Laa an der Thaya

8

Rechnungsabschluss 2013
Aktueller Stand Modell Laa

ÖGZ 10/2013
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Stadtgemeinde
Laa an der Thaya

9

Rechnungsabschluss 2013
Aktuelle Entwicklung Schulden insgesamt
(Modell Laa, Darlehen 2011+2012, Dauerschuldverpfl.)

Stand per Jänner  2014 inklusive aller adaptierter Margen

 


